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Eine deutſche Note in der Zu
Strei wahnſinn und Bürgertum

Wir ſtehen heute eine Woche vor dem höchſten Feſt des
Chriſtentums das in ſeinen Urformen nichts anderes will
als die reſtloſe Durchführung der reinſten Menſchenliebe das
Aufgehen des Einen in den Hntereſſen des Anderen die Aus
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Zeit unternommen wird in der die Menſchheit ganz allge
mein ihre Gedanken auf die hohen Ziele der Menſchlichkeit
einzuſtellen bereit iſt für die Chriſtus ſein Leben gelaſſen
hat dieſelben Ziele denen auch der Sozialismus nachſtrebt
Schon das ſollte genügen die Maſſen aufzurlären über den
Wahnſinn den die bolſchewiſtiſch kommuniſtiſchen Demagogen
in den Menſchheitsgedanken hineintragen Gegen ſolchen

ſchaltung des Haſſes und die Erkenntinis daß der Menſch
ſeinen Namen und ſeine bevorrechtete Srellung in der Welt
nur verdient wenn er nach dem Freiwerden von tieriſchen
Jnſtinkten ſtrebt und ſein Leben ſtändig ethiſch und krulturell
forrzuentwickeln bereit iſt Der unſelige Krieg hat eine
volkkommene Umwertung der Werte auch in moraliſcher Be
ziehung gebracht und eine Verwirrung der Geiſter gezeitigt
die denjenigen welcher noch nicht ganz aus dem Gleichgewicht
geworfen worden iſt mit Grauen vor der Zukunft erfüllt
Unter der Hetzpeitſche gewiſſenloſer Demagogen hat ſich ein
Wetulauf der Maſſen um die Erringung der politiſchen Macht
entwickelt mit dem Ziel dieſe Macht rückſichtslos gegen die
jenigen anzuwenden die ſich der Verwirklichung des Menſch
heit ideals widerſetzen So will es wenigſtens der Sowjeris
mus deſſen Propheten den bedrücten Proletariern den
Glauben einzuimpfen verſuchen als brächten ſie die Erlöſung
die Chriſtus der gepeinigten Welt in Ausſicht geſtellt Und
die Fanatiker die in den Bann dieſes Glaubens dieſer
Dogmen geraten ſind erkennen den Wahnſinn nicht der in
ihrer Kampfmethode liegt Der Weg die Geiſter durch Auf
klärung und Bildung durch Veredelung und Stärkung des
Guten auf die Höhe wahren Menſchentums zu führen iſt
ihnen zu lang ſie wollen durch den Sumpf vergoſſenen
Bruderblutes durch Beſeitigung aller Zweifler und Anders
gläubigen ihr Menſchheits Jdeal durchſetzen Durch den
Terror durch die brutalſte Gewalt wollen ſie die Bekehrung
der Andersdenkenden erreichen Der Terror hat ſchon viel
fach in fanatiſchen Glaubenskämpfen geherrſcht U a im
dunkelſten Mittelalter Und jetzt reckt er wieder ſein Haupt
empor Was in früheren Zeiten nach einer Auffaſſung die
noch vor Kurzem in der fortgeſchrittenen Welt Geltung hatte
Wahnſinn geweſen iſt auch heute unter den veränderten Ver
hältniſſen nichts anderes Ja er wird dadurch noch trauriger
daß die Methode die ihm zugrunde liegt ſcheinbar noch tiefer
durchdacht noch ſyſtematiſcher aufgebaut iſt als es ehedem der
Fall war

Das gilt auch für den neuen Generalſtreik den die kom
muniſtiſche Arbeiterſchaft von Halle heute nicht nur jar unſere
Stadt ſondern für den ganzen Bezirk proklamiert hat anläß
lich der Verhaftung und Ausweiſung des Volksblatt
Redakteurs Dr Stern Man mag über dieſe Verhaftung
und ihre Begründung denken wie man will ſie zur Veran
laſſung einer Stillegung der lebenswichtigſten Betriebe zu
machen iſt nur möglich dadurch geweſen daß auf der einen
Seite demagogiſche Fanatiker ſchon längſt auf den Anſtoß zu
einer Kraftprobe gewartet und dieſen Anſtoß wahrſcheinlich
provoziert haben durch Plazierung eines Mannes auf verant
wortlichen Poſten im blutroten Herzen Deutſchlands von
dem man wiſſen mußte daß er in ſeiner Perſon ſchon den
Zündſtoff brachte weiter dadurch daß irregeleitete Maſſen
in einer für den noch mit normalem kritiſchen Denkvermögen
Verſehenen kaum faßbaren Verblendung den Untergrund für
eine demagogiſche Demonſtration von gefährlicher Tragweite
egeben haben und drittens weil und das iſt das Wich

tigſte die übrige Einwohnerſchaft unſerer Stadt in ge
radezu verbrecheriſcher Kurzſichtigkeit Parteizerriſſenheit und
Eigenbrödelei ſich noch nicht zu einem Block zuſammen
gehen at deſſen Beſtehen allein den radikalen Elementen

chtung abnötigen und ſie an die Grenzen ihrer Macht er
innern mußte Wenn man ſieht mit welcher Stumpfheit
und Gleichgültigkeit breite Kreiſe den Gefahren gegenüber
ſtehen die ſchon ſeit längerer Zeit erkennbar waren und die
nun wo S akut werden zum mindeſten der Volkswirtſchaft
ſchweren Schaden zufügen und wenn der Demonſtrations
ſtreik ſich zu einem politiſchen Streik von längerer Dauer
auswachſen ſollte viele ſelbſtändige Exiſtenzen in den Ab
grund reißen kann ſo kann es dem ernſthaften Mittelſtands
politiker faſt leid werden für dieſe Kreiſe ſeine Arbeitskraft
und ſein ganzes Wiſſen und Können einzuſetzen und die
vielen Widerwärtigkeiten auf ſich zu nehmen die der politiſche
Kampf mit ſich bringt

Ein Streik wie der gegenwärtige iſt darüber kann

m

Wahnſinn ſich zu ſchützen hat die Menſchheit nicht nur das
Recht ſondern die Pflicht Gegen den Terror der aus ſolchem
Wahnſinn geboren wird müſſen ſich alle die von ihm bedroht
ſind zuſammenſchließen Müſſen ſich aufraffen aus der
Energieloſigkeit Müſſen alle geiſtigen Kräfte anſpannen
und aus ihrer beſſeren Einſicht heraus die irregeleiteten
Maſſen von dem Jrrwahn ihrer Führer zu überzeugen ver
ſuchen Es iſt eine rieſenſchwere Arbeit die viel Mut

Energie und Verſtand erfordert aber ſie iſt mit Ausſicht auf
Erfolg zu leiſten wenn ſich die bedrohten Volksſchichten zu
einem feſten Block mit klarem Wollen ſowohl zur Aufklärung
der Jrregeſührten als auch wenn es nottut zur feſten Ab
wehr zuſammenſinden Wenn je ſo müßte das was heute
vorgeht den breiteſten Schichten der ordnungsliebenden wirk
lich menſchlich und ſozial denkenden Einwohnerſchaft die Augen
öffnen darliber wie notwendig eine Organiſation iſt wie ſie
der neugegründete Bürgerbund darſtellen ſoll Jm eigenen
Intereſſe bitten wir unſere Leſer dieſen Gedänken zu ver
dreiten ſo weit ſie können ihn in alle Kreiſe hineinzutragen
die ihnen erreichbar ſind damit unſer Wirtſchaftisleben unter
einer politiſchen Kraftprobe des Kommunismus nicht zu

ſammenbricht DDie Knebelung unſerer Luftfahrt
Zu der Forderung der alliierten Regierungen das

Verbot der Herſtellung und Einfuhr von
Luftſchiffmaterial über den im Friedensvertrag
zorgeſehenen Jeitrgum auszudehruen hat die Regierung eine
Rote an die Botſchafter konferenz gerichtet in
der es heißt

Die deutſche Regierung iſt nicht
Reichs angehörigen die verlangten neuen Beſchränkungen
aufzuerlegen Der geforderten Verlängerung der Sperr
friſt würde die finanzielle Kraft der Luftſahrtinduſtrie nicht
gewachſen ſein Sie müßte ſich dazu entſchließen auf eine
Fortführung der Unternehmungen überhaupt zu verzichten
Dadurch würde ein erheblicher Jnduſtriezweig
von hoher kultureller Bedeutung vernich
tet und die wirtſchaftliche Kraft Deutſchlands weiter ge
ſchwächt werden Das einzige Jntereſſe das die Votſchafter
konferenz an der Verlängerung des Bauverhots haben kann

in der Lage den

nahme der Bantätigkeit infolge der
Unterſcheidung zwiſchen neuem und altem Material die Er

ung der Ablieferungen erſchwert würde Tatſächlich iſt
das abzuliefernde Material bis auf geringe
Reſte andie Kontrollkommiſſionabgeführt
Die deutſche Regierung bereitet zur Zeit eine weitere geſetz
liche Maßnahme zur ſchnellen und völligen Er
r mir des reſtlichen Materials vor DieGründe die den Alliierten eine Verlängerung einer Bau
verbotsfriſt erwüänſcht erſcheinen laſſe werden ſonach voraus
ſichtlich ſchon in allernächſter Zeit wegfallen

Die deutſche Regierung iſt gern bereit in Ver
handlungen darüber einzutreten wie in der Zwiſchen
zeit eine Kantrolle darüber durchgeführt werden kann
ob zum Bau eines Luftfahrtzeuges nicht etwa ablieferungs
pflichtiges Material verwendet worden iſt und darüber wie
zu verfahren iſt wenn dieſes dennoch gefchehen ſein ſollte
Sie wird bei Regelung dieſer Fragen den alliierten RAie
rungen jedes Entgegenkommen beweiſen

Die deutſche Regierung bittet die Frage unter Würdf
gung obiger Darlegungen ernent zu prüfen und ſchlägt
vor falls ihr Standpunkt nicht geteilt werden ſollte die
Angelegenheit einem unparteiiſchen Schieds
ger 9 t zu unterbreiten

Von öer Pariſer Botſchafterkonferenz
Die Botſchafterkonferenz ſtimmte dem Reglement über

die Durchfahrt von interalliierten Kriegsgar kein Zweifel beſtehen von Zaune gebrochen um zu
einer Kraſtprobe zu führen Er ſoll den nichtkommuniſtiſchen
Kreiſen einen Vorgeſchmack des Terrors geben mit dem das
Moskowitertum Deutſchland zu heglücken gedenkt Fanatiſche
Demagogie ſpielt mit dem Wirtſchaftsleben einer Großſtadt
hat die Hand an der Gurgel dieſes Wirtſchaftslebens weil
die Träger desſelben nicht die imponierende Gemeinſchaft
darſtellen die ſich ihrer eigenen Kraft und ihres Lebens
willens bewußt iſt Wie wir hören hat man es geſtern
nachmittag nicht einmal gewagt die Techniſche Nothilfe ein
zuſetzen Um den Wirtſchaftsbetrieben die Strom und Gas
zuführung zu ſichern

Wenn es ſich bei dieſem Streik um die Erlangung beſſerer
Exiſtenzbedingungen für eine durch die Not der Zeit bedrückteSepollerungeſchicht handelte ſo könnte man Verſtändnis dafür

haben Hier aber dreht es ſich um einen Auftakt zu etwas
anderem um den Verſuch einer fanatiſchen Jdee zum Siege zu
verhelfen Dieſer Verſuch iſt umſo frivoler als er in einer

ſchiffen durch den Kieler Kanal zu Sie beſchloß ſfer
ner an die öſterreichiſche Regierung eine Note zu richten in
der dicſe aufgefordert wird die aus der Anwendung der
militäriſchen Klaufeln des Vertrages von St Germain ſich

Maßnahmen zu ergreifen Die Konferenz be
ſchloß ſerner an die deutſche Regierung eine
Note zu richten in der Deutſchland befragt werden ſoll aus
welchem Grunde der Abſchluß des Vertrages mit
Dänemark über die Regelung der durch die Abtretung
von Nordſchleswig entſtandenen Fragen verzögert wird

Laut einer Meldung aus dem Haag hat die holländiſche
Regierung der Kammer einen Geſetzentwurf 5 Bau eines
Rhein Maas Kanal z Der Kanal ſoll von Bracht
10 Kilometer nördlich von P a bis Maaſtricht der Maas

folgen und von dort an im öſtlicher Richtung vom Rhein
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ergibt ſich ans der Vefürch ung daß durch die Wiederg nie
Schwierigkeit
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führen Kilometer nördlich Aachen ver
laufen dieſem Gebiet gelegenen Streckewürde durch Deutſchland erfolgen Lüttich ſoll durch einen
Stichtanal nach Maaſtricht angeſchloſſen werden

Jn maßgebenden Kreiſen Bremens iſt man der Anſicht
daß Antwerpen dadurch weiteren Verkehr aus dem weſtlichen
Deutſchland an ſich ziehen würde Dieſe Gefahr für die deut
ſchen Seehäfen und für die ganze deutſche Volkswirtſchaft
müßte dadurch beſeitigt werden duß ſo ſchnell wie möglich
eine deutſche Kanalverbind ung zwiſchen dem
Rheinland Weſtfalen und d deutſchen
Seehäfen in der Form des bekannten Bramſche Stade
Kanals vorgenommen werde
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HOie Strafverfolgung Erzbergers
Jm Heffferich Prozeß hatte der Vberſigatsunwalt Krauſe

angetündigt daß die Unwahrhaftigteiten deren ſi Erzberger
unter Zeugeneid ſchuldig gemacht hatte Gegenſtand eines neuen
geriä,tlien Veriahrens werden würden Kunmehr hat di
Staatsanwaltſchaft gegen den früheren Reichsfinanzminiſter das
werrahren wegen Verletzung der Eidespflicht eingeleitet Die
Bearbeitung dieſer Angelegenheit liegt in den Händen des Erſten
Staatsanwalt v Clauſewitz der ſeinerzeit zuſammen mit
Geheimrat Krauſe im Helſſerich Prozeß die Anklage vertrat Ve
vor das Strafverſahren gegen Erzverger durchgeführt werden
tann muß die Genehmigung des Reichstages eingeyholt werven
da Erxrzberger als Abgeoroneter durch die Jmmunität geſchützt iſt

Jn dem Urteil im Prozeß gegen Helfferich war bei Erörte
rung des Falles Thyjjen feſtgeſtellt daß die unter Eid abgegebenen
unn ahren Erklärungen Crzbergers zum mindeſten wenn er ſich
wegen der Länge der Zeit der Angelegenheit im einzelnen viel
leicht nicht ent onnen haben möge leichtfertig abgegeben ſeien
Zum Fall Berger hatte die Arteilsbegründung wörtlich
ſoigendes feſtgeſtellt

Die ernen Angaben des Zeugen Erzderger ſind hiernach
ohne Zweijel nicht richtig gewelen und dann auch von ihm
nicht aufrecht erdalten worden Das Gericht iſt auch da er im

übrigen und auch gerade bei ſeinen Anusſagen zur Schiedsrichter
tät gleit für Terger ein ganz hervorragendes Gedächtnis ge
zeigt bat dann überzeugt daß er über dieſe dedeutungsvollen
Vorgänge ſicher noch Beſcheid wußßte und daß es ſein Beſtreben
war dieſe Umſtände die wie er ſah vom Angeklagten Helffe
rich in ihm ungünſtigen Sinne verwertet werden würden nach
Möglichkeit verſchwinden zu laſſen

Es iſt anzunehmen daß dieſe Fälle in dem Strafverfahren
gegen Erzberger eine Rolle ſpielen werden

Reparationsgelò mit internationalem
Kurs

Jm Gaulois wird der Plan eines Baron Erlanger
von dem ſchon die Zeitſchrift Renaiſſance geſprochen hot
auseinondergeſetzt Er will daß ein Reparationegeld ge
ſchaffen werde im Betrage der Summe die Deutſchland jähr
lich zu zahlen habe Dieſes Geld ſoll internationalen Kurs
haben und damit ſollen die Ententeländer das Recht haben
in Deutſchland Materialien für den Wiederaufbau zu kaufen
Für 25 Jahre berechnet er die auszugebende Summe auf
125 Milliarden Der andere Teil der Schuld alſo nochmals
125 Milliarden ſollte dann in Deutſchland placiert werden
und es ſolle Deutſchland die Gelegenheit gegeben werden wie
es Amerika getan habe dieſe Schuld zurückzukaufen

Es ſcheint daß Baron Erlanger noch andere 3ſungen
bereit hält denn er ſpricht von einer der Löſungen die er
dem Vertreter des Gaulois nunmehr kundgegeben hat

Deutſcher Reichstag
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Die Jnterpellation Aderhold und Genoſſen
betreffend den

Notenneräglel der Reichsregierung mit ver Entente
wird innerhalb der geſetzmäßigen Friſt beantwortet werden

Der Geſetzentwurf üher die beſchleunigte Zahlung der
Umſagſſteuer wird zunächſt der Steuerkommiſſion über
wieſen

Die zweite Beratung des Geſetzes über die Erledigung
der von den Ländern und Gemeinden den Beamten in den
beſetzten Gebieten zu zahlenden Wirtſchaftsbeihilfen
wird vorläufig abgefetzt

Es folgt die
zweite Beratung vbes Spertgeſetzes

Der Berichterſtatter Dauer Bayr Vpt begründe die
Anträge des Ausſchuſſes zum Sperrgeſetz das eine einheit
liche Regelung der Beamtendeſoldung ſichern will

Abg Steintopf Soz Es muß eine einheitliche Rege
lung der Beſoldung für alle Beamten und Lehrer in den
Ländern Gemeinden und ſonſtigen öffentlichen
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örperſcha
ten erfolgen Jhre Bezüge dürfen nicht günſtiger ger
werden als bei den Reichsbeamten Dem hsfinanz
miniſter wird deshalb ein Einſpruchsrecht zugebilligt Außer
dem wird bis zur Errichtung des Reichsverwaltungsgerichts
ein ten vorgeſehen Gemeinden oder öſfent
liche Körperſchaften können in e von Differenzen ein

nd dsgericht b Wir wünſchen aber daß ada eben dag Negt zuſehen ſatt ſaſe der hinaus



miniſter Einſpruch erhebt das Schiedsgericht anzurufen Die
Beamtengewerkſchaften müſſen außerdem das Recht erhalten
zwei Milglieder des Schiedsgerichts vorzuſchlagen

Abg Höfele Ztr erklärt ſich gegen die Anträge des
Abg Steinkopf

erklärt ſich gegen das SperrAbg Dr Barth D n
geſetz weil es einen Eingriff in die Autonomie der Länder
und in das Selbſtverwaltungsrecht der Gemeinden bildet
Zudem macht der Entwurf nur halbe Arbeit denn es müßte
ebenſo wie für eine Grenze nach oben auch für eine ſolche
nach unten geſorgt werden Wir lehnen die ſozialdemokra
tiſchen Anträge ebenſo ab wie das ganze Geſetz

Abg Veuermann D Vpt betont daß auch für ſeine
Partei das Geſetz erſt durch die Ausſchußänderungen an
nehmbar geworden ſei Die Berufsorganiſation der Be
amten lehnen die Gewerlſchaſtsorganiſationen ab Wir
können ſie alſo nicht in d hinein zwingen Das iſt der
Grund der Ablehnung der Anträge Steinkopf

Abg Dr Külz Dem Zu bedauern iſt nur daß das
Finanzminiſterium ſolange mit dem Geſetz gezögert hat R d
ner tritt ſür die Annahme des Entwurfs ein auf dem ſich
zwei Drittel des Hauſes geeinigt habe Solange die Be
amtenſchaft nicht durchweg gewerkſchaftlich organiſiert
würden bei Annahme der ſozialdemokratiſchen Anträge große
Kreiſe der Beamtenſchaft en bleiben

Reichsfinanzminiſter Dr Wirth Der Unmut der Ge
meinde und Kommunalbeamten über das EGcſetz iſt ver
ſtändlich Jn normalen Zeiten würde auch ich das Geſetz be
kämpft haben heute iſt das Geſetz aber eine traurige Not
wendigkeit Dieſes Sperrgeſetz richtet ſich aber nicht nur
gegen Gemeinden und Länder es zwingt auch das Reich zur
ſtändigen Rückſichtnahme auf Gemeinden und Länder m
übrigen iſt das Geſetz bis zum 1 April 1923 begrenzt wo es
außer Kraft treten ſoll Sind wir dann ſoweit es nicht mehr
zu brauchen will ich der erſte ſein der es beſeitigt Eine
Beleidigung der Beamtenſchaft hat uns ſelbſtverſtändlich
ferngelegen und es war kein Anlaß hier wegen einer ſolchen
Lapralie mit einem e der Beamtenſchaft zu kommen

Der bayriſche Geſandte Dr von Preger verlieſt eine
Erklärung der bayriſchen Regierung in der ſie gegen das
Geſetz Einſpruch erhebt das 5 der Verfaſſung nicht zu
läſſig ſei Zudem hat das Geſetz bei den bayriſchen Beamten
große Beunruhigung hervorgerufen Die bayriſche Regie
r müßte daher auf ihcem ablehnenden Standpunkt ver
arren

Frau Abg Zietz U Verbot des Streikrechts
Ablehnung der Wirtſchaftsbeihilfe und nun noch
das Sperrgeſetz das iſt der rechte Weg die Beamten
ſchaft zu beruhigen Was gedenkt die Regierung zu tun
wenn die bayriſche Regierung das Sperrgeſetzt ebenſo ſabo
tiert wie das Entwaffnungsgeſetz und die Au löſung der
Orgçe ch Ein direkt beamtenfeindliches Gebiet iſt entſtanden
außerdem iſt die Frage ob nicht die für die Durchführung
des Geſetzes und für die Kontrolle erforderliche Beamtenzahl
die durch das Geſetz erreichte Erſparnis wieder verſchl ingt

Geheimrat Weigert erklärt gegenüber den Auslaſſungen
des bayriſchen Geſandten daß nach Paragrarß 10 der Ver
faſſung das Vorgehen der Regierung berechtigt ſei Das
Geſetz enthält keine Vorſchriften über die Regelung der Be
ſoldungsvorſchrift in den Ländern und beſtimmt nur eine
Höchſtarenze

Abg Eckardt U S links Das Wirtſchaftsſmtem der
Regierung iſt bankrott Redner wird bei ſeinen ſehr umfan
e Ausführungen vom Präſidenten Loebe zur Sache ge
rufen

Abg Dauer Bayr Vpt erklärt namens ſeiner Partei
der Vorlage trotz Verbeſſerungen im Ausſchuß nicht zuſtim
men zu können

8 Eine ähnliche Erklärung gibt Abg Fehr Bayr Bd
ab

Damit ſchließt die Debatte Paragraph 1 wird nach den
Ausſchußanträgen gegen Deutſchnationale Bayr Volks
parteien Unabhängige und Kommuniſten angenommen
Desgleichen der Reſt des Geſetzes

Die Abänderungen der Unabhängigen
werden abgelehnt Der ſozialdemokratiſche Gewerk
ſchaſtsantrag wird obenfalls abgelehnt Die drit e Leſung
ſoll morgen erfolgen die Abſtimmung ſoll namentlich ſein

Es ſolgt die zweite Beratung des Beſold n
bg Höfele Ztr erſtattet Bericht über die Ausſchuß

verhandlungen
Abg Steinkopf Soz berichtet über die Petitionen und

betont daß die Verabſchiedung die größte Eile habe Die
Regierung habe nicht raſch genug gearbeitet und den Aus
ſchuß nicht ſchnell genug informiert Die Beamten ſind noch
zu wenig organiſiert ihnen fehlt die gewertſchaftliche
Schulung

Abg Höfele Ztr betont daß alle Parteien im Aus
chuß beſtrebt ceweſen ſind für die Beamten zu wirken alle
arteien Fätten bedauert daß es ihnen durch die finanzielle

unmöglich geweſen wäre den Beamten mehr geben zu
önnen

Abg Degler D polemiſiert gegen Steinkopf der
im Ausſchuß eifrig viel gearbeitet habe jetzt aber ſo tue als
ob er nur proteſtiert habe Redner begründet eine Anzahl
von Anträgen auf Neucruppierung einiger Beamtenkloſſen

Abg Veuermann D Vpt Das Geſetz trüge den Man
g3 in Fch daß wir erſt am Anfang ſtehen Der ſtändige

usſchuß wird noch reichlich Arbeit finden um einen durch
weg gerechten Ausgleich zu ermöglichen

Frau Abg Zietz U Der Ausſchuß hot ſchwer ge
arbeitet deshalb ſind die Preſſangriffe auf den Ausſchuß ron
rechts und links ungerecht geweſen

Abg Delius Dem Alle Parteien haben unter Hinten
anſetzung aller politiſchen Momente an dem Zuſtandekommen
des Entwurfs gearbeitet Es konnten natürlich nicht alle
Wünſche er üllt werden Man muß die Sache aber von
hoher Warte aus als ganzes betrachten Erſt im Wege des
Etats werden aber die einzelnen Beamtenkategorien gehoben
verden können Wir haben aber das Bewußtſein
oasunſrigegetanzu haben um den Beamten
p Helfen Daß Abgeordneter Steinkopf ſein Amt als

erichterſtatter ſtatt objektiv zu berichten dazu benutzte
ſeines Parteitätigkeit ins rechte Licht zu ſetzen hat bei allen
Parteien Anſtoß

Abg Plettner Komm Wenn wir uns an den Ver
zandlungen im Ausſchuß nicht ſo beteiligen konnten wie es
von den anderen Parteien es uns zum Vorwurf gemacht
wird ſo b das daran daß wir in den Ausſchuß erſt ein
traten als die Verhandlungen ſchon bis Gruppe 7 gediehen
waren Jm übrigen waren unſere Anträge zwecklos wie es
überhaupt beſſer geweſen wäce wenn die nutzloſen Auegaben
für Drugfſachen den Beamten zugute gekommen wären
Jedenfalls ſchafft die Vorlage keine Ruhe Jm Januar wird
es zu neuer Veunruhigung und vielleicht ſogar zum Streik

men wenn die Regierung nicht
t

chieden etwas mere

Nachdem noch Abg Dauer Wayr Vpt die Zuſtimmung
ſeiner Partei zuin Entwurf ausgeſprochen hat ſchließt die
Debatte Präſident Loebe teilt mit daß insgeſammt 120 Ab
ſtimmungen zu erſolgen haben Die Abſtimmung ergibt faſt
durchweg die Annahme der Ausſchußanträge und Ent
ſchließungen Die Anträge der Unabhängigen und Kommu
niſten werden abgelehnt des leichen die der Rechten ſoweit
ſie ſich auf die Aufbeſſerung der Leutnants beziehen Eben
ſowenig werden die neuen ſozialiſtiſchen Anträge genehmigt
Desgleichen wird ein Antrag Hergt angenommen Eiſen
bahnern denen die Betriebszulage genommen wird einen
entſprechenden Ausgleich zu gewähren Der Reſt des Ge
ſetzes wird ſodann genehmigt des lichen ein Antrag Schif er
auf Einſtellung eines ſtändigen Beamtenausſchuſſes Zu
Beginn der dritten Leſung warnt Finanzminiſter Wirth vorder Annahme von Verbeſſeeungeanträgen die nur geeignet

ſei eine gefährliche Situation zu ſchaffen Nach weiterer
Ausſprache wird in der elben Weiſe abgeſtimmt wie bei der
weiten Leſung Gegen die Kommuniſten wird in der Geſamtabſtim nung das Beſoldungsgeſetz angenommen

Nächſte Sitzung Freitag vormittag 11 Uhr Kleinere
Vorlagen und Abſtimmung Schluß 916 Uhr

Preußiſche Landesverſammlung
198 Sitzung Donnerstag 16 Dezember 1 Uhr nachm

Der Geſetzentwurf eincs Ergänzungsetats aus
n des Ueberganges der Militärgerichtsbarkeit auf die bürgerlichen Behörden wird
in zweiter und dritter Leſung angenommen Bei der zweiten
Leſung des Antrages Siering Soz auf Annahme
eines Geſetzes über die Wahlen zum Staatsrat be
merkt Abg Ludwig U daß das Wahlverfahren nach
dem der Slagatsrat aus den Provinzicollandtagen zu wäh
len iſt noch immer nicht genüge Das Geſetz wird auch in
dritter Leſung angenommen

Zur zweiten Leſung des Antrages Siering Soz
Dominikus Dem auf Annahme eines Geſetzes zur

Abänderung des Geſetzes über Landwirtſchaftskammern
vom 30 Juni 1894 bemerkt Abg Koch Oeynkhauſen D
die abſterbende Landesverſammlung werde noch mit ſo vielen
Geſetzen beladen das ſchließlich die neuen Wahlen auch im
Februar noch nicht vorgenommen werden können Eine
bindende Erklärung hierüber ſei bisher nicht gegeben worden
Die alten Landwirkſchaſtskammern haben in den letzten
26 Jahren durchaus befriedigend gearbeitet ſo daß man ſie
wohl auch noch ein Jahr weiler beſtehen laſſen könnte bis
zur allgemeinen Reichsregierung

Abg Dr Reiniäe Ztr erklärt es geradezu für un
möglich ein derartiges weittragendes Geſetz zu verabſchied n
Jm nächſten Jahr werde ohnehin eine grundſätzliche Arnde
rung der Boruſsvertretungen kommen Dringlich ſei das
Geſetz auf keinen Fall 90 Prozent der Landwirte wolle nicht
die Uebertragung des Reichstagswahlrechts auf die Land
wirlſchaſtskammer ſondern die Gruppenbildung

Abg Weber Soz Wir wollen nicht die Politik in die
Landwirtſchaſtskammer tragen Die Gruppenwahl entſpricht
nicht den Wünſchen aller Landwirte

Abg Dr Schreiber Halle Dem Unſer Antrag muß
von der Landesverſammlung verabſchiedet werden Wir
ſordern die Verhältniswahl um den großen Minderheien
eine Vertretung zu ſichern Unſer Antrag entſpricht einer

eſunden Bauernpolltik ebenſo ſehr wie den demokratiſchen
rugſasen

Abg Klaußner U
trage zu um wenigſtens den Kleinbauern eine
zu ſichern

Abg Dr von Richter D Ppt Da wir von den wirt
ſchaftlichen Körperſchaften die politiſchen Schlagworte fern
halten wollen um ein ſachliches Wie ken zu arantieren leh
nen wir das politiſche Wahlrecht für die Landwirtſchaſts
kammern ab

Regierungsſeitig wird darauf aufmerkſam gemacht daß
es durchaus zwei ſelhaft iſt wann das Reichswahlgeſetz
kommt Es könne dahin kommen daß das Landwirt chafts
kammer Wahlrecht auf Jahre hinausgeſchoben würde

Nach weiteren unerheblichen Debatten werden die grund
legenden Paragraphen des Geſetzes angenommen Die
eingebrachten Abänderungsanträge werden el und die
Vorlage gelangt in der Faſſung der Ausſchußbeſchlüſſe zur
Annahme Auch in dritter Leſung wird das Geſetz unter
dem Beifall der Linken angenommen

Der Geſetzentwurf die Neuwcohlen für die Landwirt
ſchaftskammer der Provinzen Weſtpreußen und Poſen erſt
nach dem Jnkrafttreten des in Vorbereitung beſindlichen
neuen Landwirtſchaſt kammergeſetzes ſtattſinden zu laſſen
wird auch in dritter Leſung angenommen

Das Geſetz zur Ergänzung der Vorſchriften über die
Dienſtverhältniſſe der Gerichtsſchreiber gelangt in allen drei
Leſungen zur Anahme

Die Novelle zur Beſteuerung des Gewerbebetriebes im
Umherziehen die eine ſechsfache Erhöhung der Be
ſteuerung vorſieht wird dem Hauptausſchuß überwieſen
nächdem Abg Haberland Soz es als ungerecht bezeichnet
hatte die hier in Vetracht kommenden Arbeits und Kriegs
invaliden beſonders zu beſteuern während ſich die beſitzenden
Kreiſe drücken

Jn erſter Beratung wird ſodann eine Abänderung des
Kommunalabgabengeſetzes und des Kreis und Provinzial
abgabengeſetzes an den Gemeindeausſchuß überwieſen Jn den
Landwirtſchaftsausſchuß geht noch kurzer Ausſprache der Ent
wurf Kohlſchläge in Priratwaldungen

Nächſte Sihung Freitog 1 Uhr nochmittags Anfragen
kleine Vorlacen Beſoldungsgeſetz Vermögensauseinander
ſetzung des Staates mit dem Königshauſe Domänen
Bewirtſchaftung und Landwirtſchaſtcetat Schluß 754 Uhr

Deutſches Reich
Kündigung des deutſch ſchwediſchen Handelsvertrages

Die ſchwediſche Regierung hat den deutſch ſchwediſchen Han
delsvertrag auf den 16 März gekündigt

Voruchm Nach der Schleſiſchen Ztg hat der von
franzöſiſchen r verletzte OberprimanerReh von der franzöſiſchen Behörde eine Entſchädigung von
200 Mark erhalten

AuslanösRunöſchau
Jtalieuiſche Miniſterlriſe Die Malländer Blätter ſind

der Anſicht daß die Demiſſion des Kammerpräſidenten undder Mitglieder des Büros der Kammer eine Miniſtertrife
nach ſich ziehen werde Der Corriere della Sera ſchreibt

ſtimmt dem vorliegenden An
ertretung

Giolitti ſei bereit eine politiſche Abſtimmung in der Kammer
über ſich ergehen zu laſſen Der Secolo ſchreibt in dieſem
Zuſamnienkhang Giolitti werde der Kammer zu einer ſolchen
Abſtimmung Gelegenheit geben indem er in einer der nächſten
Sitzungen das proviſoriſche Vudget für ſechs Monate zur
Kenntnis vorlegen werde Der Avanti hält die Demiſſionen für die erſte Wirkung des ſogialiſtiſchen Kampfes um
den Brotpreis Nach dem ſozialiſtiſchen Vlatte ſind die De
miſſionen nur ein Anzeichen für den Zerſall des bürgerlichen
Regimes in JStalien

Die Vereinigte Schweizer Bundesverſammlung hat mit
136 ron 165 gültigen Stimmen den Bundesrat Eduard

Schulteß den bisherigen Vizepräſidenten zum Bundespräſi
denten ſjür 1921 und zum Vizepräſidenten den Bundesrat
Haab mit 165 von 167 Stimmen gewählt

Der norwegiſche Eiſenbahnerfſtreit iſt 5000
Beamte ſtimmten für Wiederaufnahme der Arbeit und 3009
dagegen Der Verkehr wird ſobald als möglich wieder auf
genommen Für die Wiedereinſtellung der Beamten in den
Dienſt wird eine Bedingung gemacht daß ſie ſich ſpäteſtens
bis Sonntag wieder zum Dienſt melden

Wilſon hat den ehemaligen Botſchafter der Vereinigten
Staaten in Konſtantinopel Morgentau mir ſeiner perſön
lichen Vertretung auf der Konferenz betraut die ein Ver
ſtändigung zwiſchen Armenien und den türkiſchen Nationaliſten herbeiführen ſoll

Galle und Umgegenoö
Halle den 17 Dezember 1920

Ein Demonſtrationsſtreik
Die Regie klarpt gut am Vormittag wird der politiſche Re

dakteur des Kommuniſtenblatees verhaftet und nachmittags tanzen

alle komm uniſtiſchen Puppen eAuf Veranlaſſung und auf ausdrückliche Anweiſung der Re
gierung war Donnerstag früh Dr Stern der aus Oeſterreich
ſtan mt von un erer Polizei aus ſeiner Wohnung geholt um als
läſtiger Ausländer ohne Verzug über die Grenze gebracht zu
werden Dr Stern hat ſeiner cit bei dem Au ſtand im Ruhr
gebiet und bei den Straßenlämpien in den rheiniſchen Städten als
romn uniſriſ cher Agita or eine Rolle geſpielt Hier wurde er im
unmittelbaren Anſchluß an die Spaltung der Unabhängigen auf
dem halliſchen Parteitage Nachfolger des Redakteurs Hennig
den man wegen ſeiner Gegner a,aft gegen de Moos owiterei ab
ſägte Dr Stern hat nicht mehr geinau,t als andere Apoſtel der
moskowii hen Sinnesar Wenn jetzt die Regierung ihn Hals
über Kopf ausweiſt ſo kann ne zur Vegründung nur die an ſich
unerfreuliche Tatache anfuhren daß wir von lkommuni,tiſhen
ausländiſchen Quer opfen zurzeil wirklich mehr in Veu ch
land haben als unſere in ihrer VDenleraſt und ihrem Urreils
vermögen ſchwer geſajadieten Wraſſen vertragen können Klug war
die überſtürzte Ausweiſung nieht denn ſie bietet den zommu
niſriſchen Vrahtsiehern Anlaß zu einer neuen friſchfrohlichen
Hetze Prartiſch nützt ſie auch nich s denn in dem Moment wo
am Himmel des Volksblattes dieſer Stern erbleicht wird ein
neuer Stern oder gar eine Sonne au leuchten vielleicht
greller als der eben Erblichene war doch die Schreibweiſe Dr
Sterns längſt nicht die ſchlimmſte bösartigſte im Kommuniſten
organ

Man kann alſo die Maßnahme der Regierung ſehr wohl als
einen Fehlgriff bezeichnen Ein Skandal eine Schande eine
Rieſendummheit iſt aber der Streik zu dem ſich die halliſche
Arbeiterſchaft aus dieſem Anlaß misßbrauchen läßt

Wie ein Lau feuer ging die Kunde von der Verhaftung und
Ausweijzung durch die Werrſtätten und Betriebe Sie regle wie
uns von beteiligten Arbeitern verſichert wird die Mehrzahl nicht
im mind ſten auf Wohl aber gerie en eine Anzahl Heiß porne die
ganz mos owiliſch vrientiert ſind in einen Wu taumel Sie ſor
derten auf der Stelle zum Proteſt Arbeitsniederlegung Streik
Generalſtreic Und die Arbeiterſchaft auch die ruhigen be
ſonnenen Arbeiter die in der erdrückenven Mehrzahl waren fügten
ſich dem fanatiſ ten Eifer der paar Moskaufreunde Jn dem
größten Teil der Tetriele wurde am Nachmittag die Arbeit ein
geſtellt auch in den ſtädtiſchen Vetrieben Die Arbeiter des Elek
trizitätswerkes die unlängſt bei ihren Lohnjorderungen noch eine
beſondere Kaſte von Arbeitern ſein wollten marſchierten mit an
der S itze Das Eleltrizitäswerk lag im Nu ſlill die Wagen der
clektriſd en Straßenbahn blieben plötzlich auf der Strecke ſtehen

Jn den Geſchäf en ging das Licht aus Eine größere Anzahl
Kau häufer ſchloß raſch ihre Pforlen teils aus Mangel an Er
ſatzlicht teils in der Befürchtung daß ſie bei unzureichender Be
leuchtung Freunden des jetzt ſo beliebien prak liſchen Kommunis
mus eine will eommene Tummelſtätte werden könnten Auf dem
Rathaus tagten die ſtädtiſchen Kollegien und Ausſchüſſe brim
matten Scheine dürſtiger Wachslerzen Nach ein paar Stunden
verſagte auch das Gaslich Der helle Schnee der ſich als eine
immer dichtere Decke auf Straßen und Plätze legte mußte mit
ſeinem weiben Schein helfen den Paſſanten ihren Weg zu weiſen

Am ſpäſen Nachmittag fand im Volkspark öffentliche Proteſt
verſammlung ſtatt um die Afäre Séern nach Kräften agitatoriſch
auszunutzen Der Saal gedrängt voll hunderte vor den Türen
die vergeblich noch einen Stehplatz in fürchterlicher Enge zu
finden ſuchten Wilde Reden in denen es wirbelt von Kampf
und Ditatur des Proletariats uſw uſw Man darf ſich nicht be
gnügen mit einem Streik in Halle das Streilgebiet muß größer
ſein ganz Mitteldeutſchland muß in die Demonſtration binein
geriſſen werden die Kohlengruben und die großen Betriebe bei
Merſeburg müſſen feiern die Regierung und der kapitaliſtiſche
Staat ſoll eine Vorſtellung davon bekommen wie in dieſem
ganzen weiten Gebiet die Volksſeele kocht Tatſächlich kocht ſie
bloß bei ein paar Hundert aber ſie haben die Macht über unſere
halliſche Arbeiterſchaft Wenn ſie au ſpielen tanzen die Puppen

Wie lange der Streik dauern ſoll Soviel unſer
Berichlerſtatter der auch im Vollspark keinen Platz mehr bekam
hören konnle wohl nur einen Tag Hofſentlich benutzen die
Streikenden die freien Stunden um in Muße ihre Weihnachts
einkäufe zu beſorgen damit der goldene Sonntag eiwas vom
Verkehr entlaſtet wird Dann hat auch dieſer Streik wenigſtens
noch erwas Butes

Die Engländer kaufen deutſche Vrauereien Unter dieſer
wie ein Aufſchrei tlingenden Ueberſchrift weiß die Mansfelder

a nge ſjolgende Senſation aus Halle zu berichten Die halli
che Brauinduſtrie ausgenommen die Freyberg ſche Bier
rauerei iſt in die Hände einer engliſchen Geſellſchaft übergegangen Auch die Engelhardt Brauerei Aktien elſſchaſt iſt
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einer Uederfremoung zum Opfer gefallen
könnte jedem deutſchempfindenden Biertrinker 6
tommen aber die Sache iſt nicht ſo ſchrecklich wie es die Mans

et der Meſdung
das Gruſeln

ſelder Zeilung ſich von ihrem tüchtigen Gewährsmann erzählen
läßt Richtig aber nicht neu iſt daß die halliſche Brauindutrie
mit Ausnahme der Brauerei Freyoerg und der mit ihr veroun
denen Schwemmebrauerei von der Engelhardtbrauerei auiſgerauſt
wurde Indes die Engelbardtbrauerei hat trotz ihres Namens
mit Engel and nichts zu tun Sie iſt ein gutes deuiſches Unter
net men das auch gar nicht in Gefahr ſteht den raf gierigen Enc
ländern zm Opfer zu fahen Jm Gegenteil Ueberjremdung iſt
dabei ausgeſchloſſen nachdem ſich erſt vor einiger Zeit nohh das
Unternehmen durch Vorzugsaltien mit vielſachem S immrecht
einen ſicheren Schutz gegeben hat Alſo keine Geſrenſter ſehen
wo keine ſind

Zeurrungen auf der Straßenbahn An Sonn und Feiertagen
wrro runſtig einmaliges Umſteigen ohne Löſung eines neuen
Fahrſcheins wieder zugelaſſen Ferner iſt geſtattet daß in den
Anhänge Wagen geraucht wird

Nachzahlung an die entlaſſenen ſtädtiſchen Bürohilfsange
ſtellen Der Magiſtrat hat ſich ent,chloſſen für die entlaſſenen
Bürohilfsangeſtellten den Vorſchlag des Schlichtungs Ausſd uſſes
hetr Nachzahlung zur Tariferhöhung anzuerkennen Es erhalten
die am 30 September Ausgeſch edenen zwei Drittel und die am
z1 Ottober den ganzen Betrag der Nachzahlung Letztere auch die
Teuerungszulage

Unſer Mark platz iſt wieder einmal zum Jdyll geworden
Aus dem Dun el ragen die Kirche und der Rote Turm und der
Schnee follt auf die kleine Hüttenſtadt zu ihren Füben den Chriſt
markt Geſtern abend als leine Eleitriſche ſuhr und der große
Mar tplatz im Dunkel lag war das Bild der erleuchteten Buden
gerade u maleriſch zu nennen Es mutete an wie ein alter Spitz
weg wie ein Bild aus der gu en alten Zeit

Familien Nachrichten

Geboren Curt Weiſe Halle
Verlobte Gerlrud Laſſeimann

Gerhard Schmidt Magdeburg
Vermählte Kurt Vauern feld Gertl Harre Halle
Ecſtorben Vwe Hedwig Wacner geb Brücggeſtrat 33

Halle Charlotte Arnede 18 Halle Wwe Lina VBorsdorſf geb
Nagel Halle Schneidermeiſter Friedrich Engert 47 Halle
Otto Daßler 47 Halle Ancçelo Roſasco 67 Halle Emma
Wiandler geb Koegel Halle Berta Veilecke 48 Halle verw
Amtsgerichtsrat Weigelt geb Mönon Halle Wwe Hedwig
Gittel 77 Halle Schloſſer Karl Daßdorf 76 Halle Her
mann Riediger Halle Bankkeamter Erich Ludwig 29 Halle

Kunſt und Wiſſenſchaft
Tagores Drama Der König der dunklen Kam

mer Drama ron Nabindranath Tagore das bei ſeiner Ur
auffüheung am Städtiſchen Schauſpierhaus in Frankfurrt
a M grogen Erfolg hatte wird auch in Berlin und Wien zur
Aufführung gelangen

Der Evro b r,og als Te tor der Univerſität Fena Jm
Vorleſungsverzeichnis der Univerſit ät Jenag
iſt auch heute noch zu leſen Rector Magnificentiſſi
mus Seine Königliche Hoheit Wilhelm Ernſt
Großherzog von Sachſen uſw Auf einen ſozialiſti
ſchen Angriff antworet Proſeſ,or Michels dem die Redak
tion des Vorleſungsverzelchniſ es ooliegt mit dem Hinweis
darauf daß der frühere Großherzog nicht als regeerender
Fürſt ſondern auf Lebenszeit gewählt ſei und führt
ſort Die Uniserſität hat ihm dami ſeinerzeit eine Chrung er
we en wollen es wäre ihrer unwürdig und käme einer Ve
a digung des Großherzogs gleich wenn ſie dieſe Ehrung in
irgend einer Form ſei es auch durch Verſchweigen zuräck
ne men wo e aus kernem anderen Grunde als well es

einige vadikale z5chre er wünſchen Jch werde ruhig ab
war en 059 es irgendelne Landtagsme5rheit göt die ihre
Machemittel dazu mißzöraucht daß ſie das zu erzwingen ver
ſuch e was ich als eine Erbärm lichkeit und Feigheit
ab ehnen mägz e

S onalismus Wir leſen in der Frankf Ztg Die Mit
glerer der Bühnengeno,enſchaft des Freiburger Stadt
theaters haecn der S aotoerwa tung ſoeben ihre ern
ſt mmige Entſchliezung des freiwilligen Verzichts auf
jede weitere Gehaltsförderung üdermetrelt um

e Ex ſtenz des Thea ers zu gewährleiſten Jerer Gedanke
einer Gehalts,aso age liegt den Künſt ern dabei völlig fern

hochſchulnachrichten

Zum Rektor der Univerſität Freiburg i B iſt ſür das
Sltudienjahr 15 April 1921/22 der Geh Ho rat Prof Oslar
de la Camp Direktor der mediziniſchen Klinik gewählt
worden t

Prof Dr Hermann Schneider an der Univerſität Berlin
hat den Ruf auf das Ordinariat der neueren deu ſchen und nordi
ſchen Philolog e an der Greifswalder Univerſi ät abgelehnt
Runmehr iſt wie wir hören zur Beſehung des Grei,swalder
ehrkuhls ein Ruf an den a o Profeſſor Dr phil et jur Paul
MWerker in Leipzig ergangen Der Privatdozent in der
Bonner pkhilo o hiſchen Falultät Dr phil Otto Selz hat
einen Lehrauſtrag zur Vertre ung der Rechtsphiloſophie erhalten
Der aus München gebürtige Philoſoph war ſrüher ebenda als
Rechtscnwalt tätig Die rnalurwiſſenſchaftliche Fakultät der
Univerſität Fran ſurt a M hat Eeh Ra Prof Dr Wilhelm
Conrad Röntgen in München aus Anlaß der 25jährigen
Wiederkehr des Jahrestages an dem er der wiſſenſchaftlichen
Welt das Ee chen ſeiner genialen Entdeckung der X Strahlen
machte und dadurch der Nalurwiſſenſchaft wie der Medizin neue
Wecçe der Er orſc ung wies zum Ehrendoktor ernannt Jm
ler von 48 SHahren ſtarb der Ordinarius und Vorſteher des

pöyſikaliſch chemiſchen und elektrochemiſchen Jnſtituts an der
Berliner Ted niſchen LHochſchu e Prof Dr Friedrich Dolezalek Tn Ohlſtadt bei Murnau Oberdayern verſchied
der Kunſtmaler Profeſſor Auguſt Heyn im 84 Lebensjahre

Provinzial Nachrichten
Die Wirkunçen des Rauhfroſtes

S Aus dem Larz 15 Dezember Der ſeit nunmehr vierzehn
Tagen herr ſche de Rauhfroſt hat a uf dem Oberharz eine einzig
märdähenhafte ſaäöne Landſchaft geſchafſen Worte und Zeichen
ſtift ſind nicht imſtande eine der Wirklichleit nahe kommende
Schilderung davon zu geben Leider hat das Phänomen
aber auch Verheerungen im Gefolge gehabt die z B in

raunlage faſt den geſamten Fernſprechdienſt unmöglich
machten An unzählizen Skellen riſſen die Drähte zerbrachen
die Geſtänce unter der enormen Laſt des Eisanhanges
Die geſam en Telegraphenarberter des Direktionsbezirk s Braun
chweig weilen im Oberharz und hier um die ſtünd ich noch
wachenden Schöden auszubeſſern Jn Gärten und Wäldern iſt
der Schaden nicht zu über ehen allerenden liegen die unter der

roſteinwirlung glasſrröde gewordenen Baum
ronen Aeſte und Stämme die un er der Laſt des Rauhreifes

zerbrachen Dabei iſt noch keine Ausſicht daß eine Witterungs

Halle Gerichtsreſerendar

f änderung eintritt forldauernde leichte S F

Landſchaft und vermehren die Schöden Stürmiſche Wilerung
würde un er den jetzigen Kmnänden in den Wäldern Kalaſtrophen
verurſachen

Vraunlage 15 Dez Einer der bekannteſtenHotelwirte im gan,en Häarzgeltet der ſrühere Wirt des
Holels Brockenourg zu Tor haus am Coelheweg im Oberharz
DOlto Wendt iſt im Alter ron 62 Tahren in Vad Harzourg
cekorken Wendt war als Torſhüusler eine der bekannteſten
Perſönlichkeiten im ganzen Harz

Gera 15 Dez Erträgniſſe aus dem ehe
waligen Fürſtenvermögen Der Hausha is lan derAbleilung für Grundbeſitz und For en im Volcsſtaat Reuß we ſt
eine Cinnahme von 10406 150 t und eine Aus abe von
4 66 50 Mt auf Es vreroleibt demnach ein Einnahmeüberſäuß
von 6340 100 k Die Haupteinnahme wird erzielt aus den
Forſten num ich 10 148 960 k Dieſe ingewinne ſind früher
dem privaten Einkommen der fürſtlizen Familie zugefoſſen

Jlmen u 16 Dez Geheimes Wafſenlager
Verhaf et und dem Landgericht Eiſencch zugeſührt wurden di
Arbeiter Döll wlaſer und Schneider hier die der Auſ
forderung die Waren abzulieſern nicht nachce ommen waren
Die Feſtgenommenen hatten ein geheimes Wa fenlager in einem
Hauſe der Karl Auguſt Straße eingerichtet

z Sond rshauſn 16 Dez Tm dritten Vierteljahr 1929 be
trug in Schwarzburg Sondershauſen die Zahl der Eheſchließunçen
326 der Lebendgeborenen CC5 der Tolgeborenen 26 und der GEe
ſtorbenen ein ſchli blich der Totgeborenen 401 Unter den Ge
ſtorbenen ſind 100 Kinder die im erſten Lebensjahre ſtarben

S Säj,leiz 16 Dez Die bei Groſchwitz errichtete
Waſſerkraftanlage der Firma Carl Zeis iſt ſoweit fertig
ceſtellt daß das Werk in allernüchſter Zeit mit der Stromlieſerung
beginnen ann Vieſes Kraſtwerk das ron der Tiefsauf rma
Drecerho f Widmann in Rürnberg erbaut iſt arbeitet bis auf
wei eres ſelbſtändig Es verdanlt ſeine Entſtehung der inter
eſſanten Lage des Wi ental Flüßchens das bei Walsburg in die
Saale münde Sein Bett tritt an jener Stelle bis auf 450 Meter
an das der Saale heran liegt aber etwa 50 Meter höher als
dieſe Die gen nnle Firma hat dor einen Tunnel durch den beide
Flüſſe trennenden Löhenzug Lgebohrt der das geſtaute Waſſer der
Wiſental nach der Saaljſeite führt wo es in mächtiger Röhren
leiturg die 70 Meter zu dem Kraf werk hinabſtürzt um de en
Turbinen zu treiben Das Wi entallraf werk ſoll verlöuf g dem
Elektrizitätswerk Auwa Kraft lieſern Es iſt aber Ausſicht vor
handen daß es ſräter beim Vau der großen Saagletalſperren Ver
wendung findet

Vermiſchtes
Für den Wirderaufbau des abgebrarnten Schloſſes Burg an

der Aupper hat die Ren ſa,eider Stadtverordnetenverſammlung
50 000 Mark bewilligt

Schwere Sturmſ den Ein Sturm von ſechzigſtündige
Dauer reiche großen Schaden in Sädwaleb in Auſtrallen an
Die Erne im Werte von zwei Mil ionen Pfund iſt ver
nich et wo den

Ein retlender Cidnube Ein Ehemann begleltet ſe ne Frau
zum Arzt der ihr bei der Unterſuchung eönen Thermometer
in den Mund ſterkkt Nach einigen Menuten als der Arzt das
Thermone er herauznimm fragt de Mann dem ein ſo langes
Schweigen ſeiner Frau etwas ganz Unbelanntes iſt Herr
Doktor für wieviel würden Se mir das Ding da rerkauſen

Lynchjnſt z Nach einer Reutermeldung aus Santa Rofa
Kaliſornien wurden drei Mäünner die beſchaldigzt waren drei

Poliziſten ermordet zu haben von hundert mazlierten Leuten
die das Cefängnispe ſo al überwältigten um Metternacht aus
dem Cefängnis entführt und aufzehängt

Der Lörendompleir im Rollſtuhl Der im Zirkus Sarra
ſani auſt e ende Dompteur Schneider gas deeſer Tage elnen
hohen Beweis von Mut und Energie Von den Ver ezungen
kaum notkdürftig geheitt die ihm einer der 25 Löwen bei
gebracht fuhr er in einem Ro lſtuhl den er ſeibſt lenkte in
den Manegeäfig und nur mit ſeiner Peltſche in der einen
Kand zwang er die wilden Tiere alle Dreſſuren zu zeigen
die er bisher aufrecht und im Vollbeſitze ſeiner Kräfte all
abendlich vorſühr e

Die Poſlkar e auf Reiſen Am 21 Dezember 1915 laut
Poſtſempel wurde aus Tönning im Schleswigſchen eine Poſt
karte an Familie P in Hamburg ordnungsmäßig abgeſchickt und
abgeferrigt Am 13 Detember 1929 nach rund fünr Jahren
iſt die e rſt ar e richtig in Hamburg bei der Familie P ein
Leiroſſen Wenn nwun auch eine Reiſe von fünf Jahren für eine
ſo kleine Strecke innerhalb des deulſchen Reiches eiwas ungewöhn
ch iſt jo ſird wir doch in der Lage noch Erbaulicheres zu be

richten Die Ppoſtiarte iſt nämlich vor ſünf Jahren ganz richtig
it 5 Tfa ircigen aut worden heule aber hat die Familie P

bei der Auskicferung 50 Pfennig Strafporto draufzahlen
müſſen Ohne Zweifel kann ſie ſich dieſe 50 Pfg zurückerſtatten
laſſen denn ſie kann nichts dafür daß die Poſt fünf Jahre ge
braucht hat um die Karte von Tönning nach Hamburg zu bringen
Aber für eine ſolche Seltenheit die in ein Muſeum ins Poſt
muſeum zu Verlin gehört kann man ſchon 50 Pfg dranwenden

Vlndes Vertoruen Ein Augenarzt der einen Erbölindeten
operteeren will frägt vorher Sie haben doch Vertrauen zu
mir O gewiß indes Vertrauen

handel Gewerbe und verkehr
Börjenſtimmungsbild

Berlin 16 Dezember Tm zunehmenden Maße macht ſich
im Zuſammenhang mit der bevorſtehenden langen Paule wegen
der Weihnach,tseiertage eine Verringerung der Geſchäſtstäligkeit
an der Vörſe bemer bar Bei geringen Um äbten und unregel
mäßigen Kursbi dungen überwog heue von Anfang an Reali
zationsneicung Die Kursünderungen hiellen ſich auch in engen
Grengen und überſchritten nur bei einzelnen Papieren 10 Pro
zent wobei die Abſchwäc ungen in der Mehrzahl waren Dar
über hingus gingen e nur bei Hamburg Siidamerika Vuderuag
Thale und Theodor Goldſchmidt Einze ne Papiere lagen auch
bei bis zu 20 prozen tigem Kursgewinn ſeſt wie Vismarckhütte
Hoeſch Deut che Waffen und Hirſch Kurſfer Aklien Der Renten
waret zeigte wiederum nur unbedeutende Abweichungen Jm
wei eren Verlauf kam es hier und da zu leichten Erholungen und
für manche Papiere zu weileren Abbröckelungen Feſt lagen be
onders Hirſch Kup,er Artien die ihren Gewinn bis auf 40 Pro
zent ſreigern ronnten

Metallnotiernngen
Berlin 16 Dezember Preiſe für 100 Kilo in Mark

Raff nade Kurfer 98 bis 99 Proz 1050 bis 1700 Orig Hüt en
weichblei 600 rig Hüt enrohgzint i ſreien Verter 700 Remel
ted Plattenzink 440 bis 450 Orig Hütten Alumin um 98 bis
99 Proz in gererbten Blöckchen 3250 Orig Hütten Aluminium in
Walzdraht oder Drahtwaren 3350 bis 34650
Straite Villi cn 5750 bis 5850 Süt enzinn mindeſtens 99 Proz

Reinnidel 98 bis 99 Proz 4550 bis 4650 Antimon 850 bis
900 Silber in Varren zirla 900 fein f 1 Kilo 1240 bis 1260Eleltrelyt up er

Produktenbericht
Berlin 16 Detember Für inländiſche Futterhülſenfrüchte

zeigt ſich eute etwas mehr Jntereſſe und für Proviantämler die
anſcheine keinen Hafer halten ſind mayche Abſchlüſſe in Pe

III

neefälle verſ hönern die

Zinn Bacuca

kuſchken und Ackerrohnen gemacht worden Die übrigen 7T7rti et
liegen bei wenig veränderten Preiſen unverändert ſtill Wetter
lalt Schnee

Produktenmarktpreiſe
Berlin 16 Dezember

Nichtamt iche Ermitte ungen per 50 kg ab Stanon

Heute Geſtern

Sper werben P kiorigerbſen 220 240 230 250
khklenete 1589 190 180 190Fut ercibjen 160 165 160 165Linſen ePelu ken J 148 153 148 153e cherbohnen 1s8 165 160 163ichen 140 182 140 152Lupinen blaue 80 72 650 7590gelbe J J J 85 98 850 v 8Seradella a ne 85 85 sneue 80 95 85 98Raps 3875,00 SAuhſen 85 10Le jaat 309 330 300 2ohn 609 3500 620 65Senſſaat e 209 210 290 210Hirje nländiſch u ansländ ſch 155 160

trockene 75 78 76 80Tore aſſe 63 65 es 672Wee entzeu oſe 37 39 38Klee eu

Suo, Giahtgepeßt 24,00 251 24,650 25cebundelr J 23,59 24 v 50 2Roggen Lang, ioh 24 50 21 244,00 25Mais oko Hamburg Briemen Sper Dez 175 176 168Karto ein ſorneri uReis rei Kawagg Hamburg per 1 kg
Braſin an Vollrets per
Burmareis 14 täqig per

Sal ounreis per losoo eRunkenuben J 8,00 8 50 8,00 8 50o ren toke 17 17,00 1 50 1 shelbe und weiße 18,60 16 18 80 18
London 15 Dezember Bei der Fortſetzung der

Wollauktion wurden heute 8126 Ballen von jeder
Sorte angebo en Ungeſähr der v erte Teil wurde verkauſt
Der We tbewerb war lebhaft ſür ſeinere und mittlere ge
fettete Wollſorten Die letzten Norierungen waren vollbe
hauptoet

H Die Traurſchweigeſche Staa sbank Leihhausanſtalt er
öffnet hiermit neue Zweioniederlaſſungen in Eſchershauſen
und Oter

Heralſ tzung der Getreiderreiſe in England Die Eetreide
komiſen ar die Preiſe für Korn um 7 Schilling 6 Pence her
untergeſetzt

Stergerung der Holzpreiſe Bei den jetzt ſtattfindenden Holz
verkärjen in den Forſten zeigt ſich durchweg eine erhebliche Stei
gerung der reiſe çegen das Vorjahr meiſt wird das Voppelte
des Vorjahres geboten

Verſtleirerungen an der Hamburger Börſe Für 9400 Zentner
La Plata rais wureen 179 Vck ab Wandsbeck ercielt für 450
Zentner Nangonbolnen 2, 5 Vik d s Kilo jerner für 80 Kiſten
je 225 Kilo geſalzenen amerikaniſchen Rippenſpeck 22,50 bis 24
Bik das Kilo

TAutomeb lrerläuſe an Amerika Zwei in Berlin weilende
Ameritaner S Rachmann und Ben Blumenthal aus
New Vork haben wie wir hören bei den großen deuiſchen Auto
mobilwerlen umfan reiche Abſchlüſſe geiätig Dieſe Geſchäfte
ſind jcdoch erſt die Einleitung für weitere gröbere Transaktionen
So wurden beiſpiersweſe den Karoſſeriewerken Sche
ber g Alt Eeſ in Verlin Tempelhof 400 Automobile in Auf
trag geben von denen 20 in Arbeit ſind und demnächſt nach New
Vork verladen werben Die Amerilaner haben auf das Geſchäft
einige Millicnen Mark angezahlt

Metoll Tndußrie Schönebeck Lkt Ceſ in Schönebeck a E Die
Eeneralrer,ammlung genehmigte dem Vorſchlage der Verwaltung
entſrriechend die Ver eilung einer Dividende von 25 i V
4 Proz Neu in den Aufſichtsrat wurde Kommerzienrat Auguſt
Stutenbrok i Fa Fahrradwerke Stutenbrok in Einbeck beru en

Leipziger Eſtelktenkurse
Leipzig den 16 Dezember 1920

Chemnitzer Bankverein 201,00 Manstelder Kuxe 4600,00
Leipz ger Hypoin Bank 187,00Oelsnitzer Kuxe
Mitield Privatbank 208,00Pitilec Leipzig 410 00Cröt wiizer Papre ſabk 348,00 Prenlitzer Stamm Akt S
Gicuz ger Zuckerrabk 1010,00 vo Priorit Akt 2000,00
Gr Leipziger Strassen Riebeckbier 284 00bohn 00 Vorzugs Akt 120,00tlellesche Zuckerraftf 380,50Rositzer Zuckerralt 32 00

Lemei ifabk 172,00 Rudelsburger Zementkabk 188,00
Hugo Schneioer Peaunsd 380,00Sachsenwerk 0,00Körb sd Zuckerlabk dondermenn u Stier 250,00Leipziger Kammgarn Srönr u Co 480,00spinnerei 540 00Zimmermann Halle 174,09Leipziger Malzfabrik 180 00 Zimmermann Chemoitz 288,00

Letzte Depeſchen
Telegraphiſcher Spezialdienſt der Saale Zeitung

Kelne polniſche Orientierung der oberſch eſiſchen
Werke

Veuthen 16 Dez Eig Drahtnachricht Vor einigen
Tagen ging eine vom Prager Tageblatt lanzierte Meldung
durch die Preſſe die durchölicken ließ daß eine Reihe ober
ſchlenſcher Montanwerke ihre bisherige treudeutſche Hal ung
zugunſten einer polniſchen Orienierung oder zugunſten des
Greiſtaatsgedankens aufgegeben hätten und als Grund war
angegeben daß Polen die beſtimmte Verſicherung gegeoen
abe von jeder Art von Sozialiſierungsmaßnahmen abzu

ſehen Demgegenüber erklärt die aus Kreiſen der Induſtrie
ſteis beſtens informierte W Morgenpoſt in BVeuthen
daß die erwähnte Meldung eine Myſtiſi ation und eine grobe
Jrreſührung der öffentlichen Meinung darſtelle und daß ſie
in der Lage ſei zu erklären daß die Haltung der oberſchleſi
ſchen Jnduſtrie nach wie vor über jeden Zweifel erhaben ſei

Polniſcher Raub
Breslau 16 Dezbr 1Eig Drahtnachricht JKattowitz drangen am Dienstag abend 40 bis 50 mit Revol

vern ausgerüſtete VBanditen in das Verwaltun sgebäude
und die Schachtanlagen der Schellahütte ein wo ſie den Jn

n Ebel feſſelten und ausplünderten Darauf drangen
e in die Kaſſenräume der Hütte ein erbrahen den Geld
chrank und raubten 195 000 Mark Die Täter ſind unerkannt

entkommen n aVerantwortlich j d rolit Teil Guſtao JacodMatsella
für den örtlichen Teil iür Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton Inteelinngeitage
Martin Feuchtwanger Vermiſchtes Sport uſw r
Karl Baer für den Anzeigenteil Hans Wild Verlag

l Saale Zeitung G m d H Halle Druck ZJeitungsverlag und
Drucdere Dendel
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